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Weltläufig
Herr Schmidt
nimmt gern

im Ausland an,
womit er dann
beweisen kann:

Er ist kein
Waisenknäbchen.
Seit er geschäftlich

letztes Jahr
in China war,
speist er sogar

sein Eisbein jetzt
mit Stäbchen.

Dieter Höss

Nur für den

Hausgebrauch

Mit den Gebräuchen sei bekannt,
reist du in ein fremdes Land.

Lässt du gern die Sau mal 'raus,
mach' das nur im eigenen Haus.

Man wird im Ausland leicht verkannt.

Joachim. Martern

Ferne Länder

Die Menschheit als Ganzes wird erst
dann klüger werden, wenn der Begriff

für «Dummkopf» in allen Sprachen das

selbe Wort ist

Warum Fremdsprachen lernen? Um
festzustellen, dass man im fernsten

Kontinent genauso vielfältig
beschimpft tmd beleidigt wird, wie

daheim?

Harald Eckert

40 Andere Länder... Nebelspalter 6/2003
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